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Häufig kein 

expliziter Bezug zu 

Agroforstwirtschaft 

sondern zu Gehölz-

komponenten

Rechtsrahmen für Agroforstsysteme
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Agroforst in der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP)

Baum- und Straucharten, die gemäß Anlage 1 der GAPDZV nicht 

in Agroforstsystemen gepflanzt werden dürfen (Negativliste)

! Vorrangiges Ziel der Rohstoffgewinnung oder Nahrungsmittel-

produktion (Futterproduktion enthalten)

! Ausschluss von Gehölzpflanzen, die am 31.12.2022 die Voraus-

setzungen eines geschützten Landschaftselements erfüllt haben
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Agroforst in der Gemeinsamen Agrarpolitik (GAP)

Ökoregelung: 200€/ha/Jahr 

Gehölzfläche (ab 2024), 

2023: 60€/ha/Jahr Gehölzfläche

Forderung des Fachverbandes für 

Agroforstwirtschaft (DeFAF 05/2023) 

Mindest-Fördersatz von 

600 €/ha/Jahr Gehölzfläche

≠

Geringe Nachfrage in 2023: 51 ha in Deutschland



Agroforst im Naturschutzrecht
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Agroforst in Thüringen: ÖR3 Ausschlusskulisse



Agroforst als ProduktionsIntegrierte Kompensationsmaßnahme

https://www.erfurt.de/ef/de/service/aktuelles/pm/2017/128257.html





KUP in ThüringenAgroforst in Thüringen

2023 90 ha2023 14 ha



Bedenken der LandwirtInnen

• Rechtliche Unklarheiten (GAP  , aber Widersprüche zum Naturschutzrecht) 

• Arbeiten auf Pachtland ist nahezu ein Ausschlusskriterium

• Geringes Vertrauen hinsichtlich der Langfristigkeit aktuell geltender Rahmenbedingungen

 Unvollständige Rechtssicherheit

• Bedenken hinsichtlich der Bewirtschaftbarkeit der Acker-/Grünlandkomponente 

• Wenig Wissen zum Einfluss von verschiedenen Gehölzstrukturen auf den Ertrag/die 
Wirtschaftlichkeit des Gesamtsystems

• Kaum Praxisbeispiele

 Fehlendes Wissen 

• Unklare wirtschaftliche Perspektive für die Baumkomponente, kein etablierter Absatzmarkt, 
fehlendes Know-How bzw. Technologie im Unternehmen

• Langfristige Entscheidung mit wenig Reaktionsspielraum bei hoher Kapitalbindung

 Keine wirtschaftliche Vorzüglichkeit





Demonetz Agroforst Thüringen: 

Entwicklung von Konzepten zur 

Umsetzung standortangepasster 

und moderner Agroforstsysteme in 

Thüringen 

Förderung: Thüringer Aufbaubank

Projektlaufzeit: 05/2022 – 01/2024

agroforst.vafb.de

agroforst.vafb.de










Methoden – Gesamtartenspektrum

• systematische Begehungen 2008, 2009, 2011, 2014

• Bestimmung und Dokumentation aller vorkommenden Arten

Begleitvegetation 



Ergebnisse – Gesamtartenspektrum
Begleitvegetation 
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Zum Weiterlesen / -schauen

https://www.youtu

be.com/watch?v=

dNOzCgmzm0Q&

list=PLKgbyTcSm

VHzFRHY8DcIw

CBI14gulALso&in

dex=10

https://www.nabu.

de/natur-und-

landschaft/landnu

tzung/34852.html

https://agroforst-info.de/

https://www.youtube.com/watch?v=dNOzCgmzm0Q&list=PLKgbyTcSmVHzFRHY8DcIwCBI14gulALso&index=10
https://www.nabu.de/natur-und-landschaft/landnutzung/34852.html
https://agroforst-info.de/


manuela.baerwolff@tlllr.thueringen.de

Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit!


